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Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung 

 

 

Ausschusssitzung vom 8. September 2022 

 
Frage Nr. 1098 von Frau SCHOLZEN (ProDG) 

 
Thema: Einschreibungen an der AHS in den Studiengängen Lehramt Kindergarten und 
Primarschule 

 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Studieninteressierte, die an der AHS einen Bachelor-Studiengang „Lehramt Kindergarten“ 
oder „Lehramt Primarschule“ beginnen wollen, müssen vorab ein Aufnahmeverfahren 
durchlaufen. Das Bestehen dieses Aufnahmeverfahrens ist für die Einschreibung in den 
genannten Studiengängen verpflichtend.   
 
Zu diesem Aufnahmeverfahren gehört zunächst ein sogenanntes „Online-
Selbsterkundungsverfahren“. Dieses dient der Selbstreflexion, und soll den Interessierten 
die Möglichkeit geben sich die Frage zu stellen, ob das Lehramt der richtige Weg für sie 
ist. 
 
Nach durchgeführtem Selbsterkundungsverfahren müssen sich die Studenten dann für 
das weitere Aufnahmeverfahren einschreiben. Dieses besteht aus einer Prüfung über die 
kognitiven und sprachlichen Grundfertigkeiten sowie einem persönlichen Gespräch.   
Bisher konnte dieses Verfahren ausschließlich im Juni durchlaufen werden. Seit diesem 
Jahr gibt es einen zusätzlichen Durchgang im August. Hier haben neben 
Spätentschlossenen auch diejenigen eine Chance, welche das erste Verfahren im Juni 
nicht bestanden haben. 
 
Gleichzeitig stellt man in der Fédération Wallonie-Bruxelles fest, dass die Anzahl 
Studierender in einem pädagogischen Bachelor zwischen dem Schuljahr 2019-2020 und 
2020-2021 um ganze 17% gesunken ist. Das berichtete am 29. August die Zeitung Le 
Soir. 
 
Den krassesten Rückgang verzeichnen dabei die Zahlen bei den Primarschullehrern. Der 
Rückgang beläuft sich hier auf 21,5%. Insgesamt haben sich die Einschreibungen neuer 
Studenten die direkt aus der Schule kommen um 13,1% nach unten entwickelt. 
Die Auswirkungen dieses starken Rückgangs an potentiellen zukünftigen Lehrkräften, 
werden sich wohl erst in ein paar Jahren bemerkbar machen. Aber sie sind heute schon 
alarmierend. 
 
Meine Fragen an Sie, werte Frau Ministerin, lauten: 
1. Lässt sich in der DG ein ähnlicher Trend erkennen? 
2. Wie viele Personen haben das Aufnahmeverfahren im August durchlaufen und 
bestanden? 
3. Wirkt sich diese Möglichkeit positiv auf die Einschreibungen in den genannten 
Studiengängen aus?  
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Antwort 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

aktuell kann die Autonome Hochschule Ostbelgien keinen Rückgang in ähnlicher 

Ausprägung verzeichnen. Die Gesamtanzahl Studierender im Fachbereich 

Bildungswissenschaften steigt stetig an. Zum Vergleich: Bei der Gründung der 

Autonomen Hochschule im Studienjahr 2005-2006 gab es insgesamt 55 

eingeschriebene Lehramtsstudierende, 2016-2017 waren es 99, 2019-2020 105 

Studierende. Im aktuellen Studienjahr 2022-2023 sind zum Stand des 5. September 

142 Lehramtsstudierende eingeschrieben.  

 

Die Anzahl eingeschriebener Studenten im 1. Studienjahr ist von 39 Studierenden im 

Studienjahr 2019-2020 auf 52 Studierende im Studienjahr 2020-2021 angestiegen 

und seitdem gleichbleibend.  

In Bezug auf die Studienwahl war in den vergangenen drei Jahren insbesondere ein 

Anstieg der Studierenden im ersten Studienjahr Lehramt Primarschule zu 

verzeichnen – von 27 im Jahr 2019-2020 auf 38 im Jahr 2021-2022.  

Im aktuellen Studienjahr sind die Einschreibungen für das erste Studienjahr im 

Lehramt Primarschule auf 29 Studienanfänger zurückgegangen, jedoch sind im 

Vergleich zum Vorjahr sieben Personen mehr im ersten Studienjahr Lehramt 

Kindergarten eingeschrieben. 

 

Dieses Jahr wurde das Aufnahmeverfahren an der AHS erstmalig zu zwei 

verschiedenen Zeitpunkten organisiert, einmal im Juni und einmal im August. Im 

August 2022 haben 35 Personen am Aufnahmeverfahren teilgenommen, wovon 13 
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für das Lehramt Kindergarten und 22 für das Lehramt Primarschule. 22 Personen 

haben das Verfahren im August bestanden, und zwar 5 für das Lehramt Kindergarten 

und 17 für das Lehramt Primarschule. 

 

2022 haben insgesamt 77 Personen das Aufnahmeverfahren abgelegt, wovon 52 

Personen es bestanden und 46 Personen ihren Studienplatz in Anspruch genommen 

haben. 2021 nahmen 52 Studierende das Studium auf, 2020 waren es 42. 

 

Ergänzend zu diesen Zahlen teile ich Ihnen an dieser Stelle auch gern die Anzahl 

Teilnehmer für die beiden Brückenstudiengänge zum Primarschullehrer und die 

Zusatzausbildung zum Erhalt des pädagogischen Befähigungsnachweises für die 

Sekundarschule mit. 

Im Studienjahr 2022-2023 nehmen 6 Personen das neue Brückenstudium Plus auf 

und 4 ausgebildete Kindergärtnerinnen starten das einjährige Brückenstudium zum 

Primarschullehrer.  

Auch die Ausbildung zum Erhalt des pädagogischen Befähigungsnachweises für 

die Sekundarschule, auch bekannt unter der Bezeichnung CAP bzw. CAP+, erfreut 

sich mit 29 eingeschriebenen Teilnehmern im ersten Studienjahr erneut großer 

Beliebtheit. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 


